
SOZIALER KLIMASCHUTZ IN BONN: WIE GEHT DAS?
Luca Samlidis & Niklas Hausemann (klimapolitische Sprecher der Bonner SPD-Fraktion)



Der Klimaplan – das Wichtigste in Kürze

1. Geschichte des Klimaplans 

2. Sinn und Zweck 

3. Herangehensweise und Handlungsfelder

4. Was bedeutet der Klimaplan für Bonn?
• Maßnahme 1: Quartiersentwicklung 

• Maßnahme 2: Bürgerenergie 

• Maßnahme 3: Projektförderung

5. Förderprogramm Solares Bonn

6. Klima und Soziales – Ausblick



Geschichte des 
Klimaplans

• 2019: Auf Antrag der SPD-Fraktion 
beschließt der Rat der Stadt Bonn das 
Ziel der Klimaneutralität bis 2035

• 2022: Konsortium aus 
Stadtverwaltung, Wuppertal Institut, 
Jung Stadtkonzepte und Gertec 
entwickelt Klimaplan anhand 1,5 Grad-
Budget

• 2023: Koalition beschließt Strategie & 
Maßnahmen, Umsetzung beginnt



Sinn und Zweck

Klimaneutralitätspfad bis 2035

Einhaltung eines 1,5°C-konformen 
CO2-Budgets

Klimaplan
Strategische Planung und 

Umsetzung von Maßnahmen
Verbindung von Klimaschutz 

und sozialer Gerechtigkeit



Herangehensweise + Handlungsfelder



Herangehensweise + Handlungsfelder

Governance

Gesellschaft

Kompensation

Wirtschaft

Mobilität

Energie

Gebäude



Was bedeutet der Klimaplan für Bonn?

• Unsere Stadt wird sich schnell und umfassend verändern – in die 

richtige Richtung.

• Wir werden aktiv und steuern, bevor es zu spät ist – bereiten uns 

jedoch auch auf unvermeidbare Klimafolgen vor.

• Unseren Energiemix werden wir bis 2035 auf 100% Erneuerbare 

Energien umstellen – das ist voraussetzungsvoll, aber möglich.



Maßnahme 1: 
Quartiers-
entwicklung

• Leitbild einer 15-Minuten-
Stadt für alle

• Beratung für Mieter:innen, 
Eigentümer:innen und 
Initiativen 

• Integrierte 
Quartiersentwicklung ohne 
Stückwerk

• Vielseitige Unterstützung von 
bürgerschaftlichem 
Engagement



Maßnahme 2: 
Bürgerenergie

• Möglichkeit für alle 
Bonner:innen an 
erneuerbaren 
Energieprojekten 
teilzuhaben, z.B. über 
Genossenschaften

• Beratung und 
Unterstützung durch die 
Stadt Bonn



Maßnahme 3: 
Unbürokratische 
Projektförderung

• Unbürokratische Förderung 
von Projekten lokaler 
Klimaschutzinitiativen 

• max. 3000€ pro Projekt – 
unkompliziert und zeitnah 

• ergänzend zum 
ursprünglich eingebrachten 
Klimaplan 

• Kriterien: Klimaschutz und 
Gerechtigkeit



Förderprogramm 
Solares Bonn

Finanzielle 
Förderungen u.a. für

• PV auf Dächern und 
Fassaden

• PV und Dachbegrünung

• Solarthermie

• Balkonkraftwerke



Förderung 
Balkon-PV

• Hauseigentümer:innen 
300€ / kW, max. 30% des 
Rechnungspreises

• Mieter:innen
600€ / kW, max. 60% des 
Rechnungspreises

• Mit Bonn-Ausweis
800€ / kW, max. 90% des 
Rechnungspreises

-> siehe bonn.de



Klima und Soziales – 
Ausblick

• Das Arbeitsprogramm ist nicht 
perfekt. Es wird stetig 
weiterentwickelt.

• Die Wärmeplanung wird Ende 
2024 vorliegen – wir setzen uns für 
Beschleunigung ein.

• Der Klimaplan wurde in allen 
Gremien beraten – das 
Arbeitsprogramm wird jetzt in 
Einzelmaßnahmen konkretisiert.

• Unser Appell: Gestalten, statt 
verweigern. Lasst es uns 
gemeinsam anpacken.
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